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Antrag auf Ermäßigung oder Erlass 
der Eigenbeteiligung 

Teilnehmer/in: 
  

wohnhaft in: 

  

 PLZ – Ort – Bundesland 

Kurs:  
             – 

 

  Kurs-Nr. Kurs-Titel reguläre EB 
 

Die Einkommensverhältnisse meiner Familie lassen die Zahlung einer Eigenbeteiligung für 
die Teilnahme an der Akademie nicht oder nicht in der vollen regulären Höhe zu. 

Ich bitte hiermit um (bitte ankreuzen): 

� Ermäßigung der Eigenbeteiligung 
Ich bin in der Lage, eine Eigenleistung in Höhe von _____________ EUR zu erbringen. 
Die Fahrtkosten zum Akademieort übernehme ich selbst. 

 

Ermäßigung  
� Erlass der Eigenbeteiligung 

Die Fahrtkosten zum Akademieort übernehme ich selbst.  

Zur Entscheidung, ob die Eigenbeteiligung erlassen bzw. in welcher Höhe eine Ermäßigung 
der Eigenbeteiligung gewährt werden kann, werden Nachweise benötigt: 

Erlass  

                                 / FK 
– Jahreseinkommen (brutto) des Vaters  
 und 
– Jahreseinkommen (brutto) der Mutter  

bearbeitet/entschieden

 

(Nachweis: Steuerbescheid des Finanzamts, in der Regel von 2008, oder ggf. aktuellen 
Sozialhilfebescheid. Ohne einen Nachweis kann dem Antrag nicht stattgegeben werden! 
Bei fremdsprachigen Nachweisen ist diesen eine einfache Übersetzung beizufügen.) 

Folgende Nachweise liegen in Kopie bei: 

 
1.   
 
2.   
 
3.   

 

Summe der Brutto-Einkünfte im Jahr – ohne Kindergeld – mit Angabe der Werbungskosten 

Brutto-Jahreseinkommen:  �  2008 �  2007 (bitte ankreuzen): 
 
 __________________________  EUR  __________________________  EUR 
 (Brutto-Jahreseinkommen Vater)       (Brutto-Jahreseinkommen Mutter) 

 
 __________________________  EUR   __________________________  EUR 
 (Werbungskosten Vater)       (Werbungskosten Mutter) 

 
An Einkommens- und Kirchensteuern sowie Solidaritätszuschlag wurden gezahlt: 
 
 __________________________  EUR   __________________________  EUR 
 (Vater) (Mutter) 

Wenn das aktuelle Einkommen stark gesunken ist (z.B. durch Arbeitslosigkeit), ist dies zu erläutern.
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Art der Arbeitstätigkeit (bitte ankreuzen) 

 Mutter Vater 
 � � Arbeitnehmer(in) oder Auszubildende(r) 
 � � Beamte(r) oder Rentner(in) 
 � � selbständig 
 � � im Ruhestand (keine Renten/Pensionsansprüche und nicht erwerbstätig) 
 � � arbeitslos / nicht arbeitstätig 

Status der Eltern 

  � miteinander verheiratet und nicht dauernd getrennt lebend 
  � miteinander zusammenlebend, aber nicht verheiratet 
  � ein Elternteil verstorben / nicht erreichbar 
  � dauernd getrennt lebend / geschieden 

Anzahl der Geschwister, für die die Eltern unterhaltspflichtig sind 

 ____ Anzahl Geschwister im Schul- oder Vorschulalter 
 ____ Anzahl weitere Geschwister (in Ausbildung / Studium) 

 

Begründung des Antrags 

(z.B. Art und Höhe der außergewöhnlichen Belastungen) 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Anmerkung 

Bevor der Antrag auf Ermäßigung / Erlass der Eigenbeteiligung bei Bildung und Begabung e.V. gestellt wird, 
wird gebeten zu prüfen, ob nicht z.B. der Förderverein der Schule helfend einspringen kann. 

Der Antrag ist ausführlich zu begründen und zu unterschreiben. 

Es wird versichert, dass die überlassenen Angaben auf Grundlage der datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
vertraulich behandelt werden. 

Aufgrund dieser Antragstellung verschiebt sich die Zahlungsfrist. 

 
 
 

 
 Datum  Unterschrift des Teilnehmers / der Teilnehmerin

   

  Unterschrift eines Erziehungsberechtigten

 


